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>> SHADOWRUN <<

PARAGEOLOGIE
GEPOSTET VON: ROCKHOUND

Wie alles andere in der Sechsten Welt hat auch die Erde 
selbst verschiedene Arten des Erwachens erlebt. Die 
gleichzeitigen Vulkanausbrüche im Jahr 2012 stehen wohl 
ganz oben auf der Liste spektakulärer Ereignisse. Im Kiel-
wasser dieses Ereignisses veränderten sich im Lauf der 
nächsten paar Jahre die Landschaften von Tír Tairngire, Tír 
na nÓg und Amazonien. Da es keine rationale Erklärung 
für diese Veränderungen gab, schufen die Geologen das 
neue Feld der Parageologie, um die Auswirkungen von 
Magie auf Landschaft und Gesteine zu studieren. Zu Be-
ginn ging es vor allem um das Studium von Manalinien 
und Stätten der Macht, doch dann entdeckte man die 
�üchtigen Elemente von Erde, Feuer, Luft und Wasser, die 
als physische Manifestationen der Elementarebenen auf-
treten. Seit dem Jahr des Kometen gab es einiges an Be-
wegung: Indiens schwebende Berge, die Tiefe Lacuna im 
Freistaat Kalifornien, Sana’a, und schließlich den Orichal-
kum-Rausch, als die Substanz plötzlich in natürlichen, ab-
baubaren Vorkommen auftauchte und genauso mysteriös 
wieder verschwand. In dieser Zeit manifestierten sich fünf 
Erwachte Minerale – jedes von ihnen seltener als Gold und 
in geringen Konzentrationen weltweit zu �nden. Diese Er-
wachten Minerale besaßen seltsame Eigenschaften und 
waren, anders als das verschwundene Orichalkum, nach 
dem Vorbei�ug des Kometen immer noch abbaubar. Da 
ich viele Themen vorzustellen habe, werde ich mit dem 
Kerngebiet der Parageologie beginnen: den Manalinien.

> Wovon zum Teufel redet der Kerl? Schwebende Berge? Ich kann 
mich nicht erinnern, die in den Trids gesehen zu haben.

> Hard Exit

> Offenbar enthalten uns die Medien etwas vor.

> Dr. Spin

> Hängt davon ab, welche Medien man konsumiert, und ob man 
über die Massenabfütterung hinausgeht.

> The Smiling Bandit

MANALINIEN
Heilige Linien, Feenpfade, Drachenlinien, Geisterlinien, 
Traumpfade, Ley- und Energielinien sind verschiedene 
Namen für das, was nach allgemeiner De�nition Manalini-
en sind. Manalinien sind Flüsse konzentrierter magischer 
Energie, wie ein Laser in einem beleuchteten Raum oder 
eine Strömung im Ozean. Sie können von der physischen 
und von der Astralebene aus angezapft werden, um ma-
gische Kräfte zu verstärken. So weit kann man sich in den 
meisten thaumaturgischen Fachbüchern informieren. Ich 
bin aber ein bisschen hartnäckig, wenn es um Details geht, 
deshalb �ndet ihr hier meine zwei Nuyen auf einige Fra-
gen, die ich beantwortet haben wollte.

Eine Manalinie kann bis zu einem halben Meter schmal 
sein, aber auch einen Durchmesser von mehreren Me-
tern erreichen, und ihre Länge hängt von der Entfernung 
der Anfangs- und Endpunkte der magischen Verbindung 
ab. Eine Manalinie mag klein erscheinen, erzeugt aber je 
nach ihrer Stärke ein sie umgebendes Feld, das als Domä-
ne oder Hintergrundstrahlung bekannt ist und eine Aus-
dehnung von mehreren zehn Metern um sie herum haben 
kann. Meist liegen Manalinien direkt auf der Erde und fol-
gen den Konturen der Landschaft. Es gibt aber Ausnah-
men von diesen Regeln, also beschwert euch nicht, wenn 
ihr eine �ndet, die ihnen nicht folgt. Bei den Wuxing Sky-
towers gibt es zum Beispiel Manalinien, die den Boden in 
einem Winkel von 60 Grad verlassen und sich an der Spit-
ze der Gebäude schneiden. Zum Werkzeug eines Para-
geologen gehören Wünschelruten und manatrope P�an-
zen, die zum Messen der Eigenschaften einer Manalinie 
dienen können.

Das Aussehen von Manalinien kann variieren – je nach 
Ausrichtung auf eine bestimmte Magieart, der Hinter-
grundstrahlung und dem Zustand der physischen Welt, 
die sie durchläuft. Ich habe sie als schimmernde Flüsse, 
kräftig leuchtende Lichtstrahlen (daher die technische 
Analogie) oder unauffällige Pfade in der Astralebene 
wahrgenommen. Ich habe sogar mal eine gesehen, die 
wie ein schwarzer Spalt durch ein Stadtviertel lief.

Sie alle sind Manalinien, aber ich gehöre einem um-
strittenen Lager an, das Manalinien, anders als der Main-
stream der arkanen Wissenschaft, in drei Unterklassen 
kategorisiert. Diese Unterklassen haben unterschiedliche 
Ursprünge und Merkmale. Sie werden als L, D oder T für 
Leylinien, Drachenlinien oder Traumpfade bezeichnet.

TYP D (DRACHENLINIEN)
Drachenlinien hängen mit geographischen 
Energien zusammen. Von Verwerfungslini-
en über vulkanische Hotspots bis hin zu 
Flüssen und Seen laufen Drachenlinien 
entlang natürlichem Gelände und verbin-
den Wasser und Feuer wie Yin und Yang. 
Linien vom Typ D beein�ussen Verände-
rungen des Landes und werden von ihnen 
beein�usst. Das Land entlang positiver Dra-
chenlinien bringt gesündere P�anzen hervor 
und ist tendenziell stabil, was es zum Lebensraum einer 
Fülle von Lebensformen macht. Drachenlinien sind sehr 
stark und gefährlich zu manipulieren. Sie können, wenn 
sie sich bewegen, das Land selbst beein�ussen, was zu 
Erdbeben führen kann. Drachenlinien kommen von allen 
Manalinien auf der Erde am häu�gsten vor.

> Vielleicht ist Ryumyo deshalb allein für Anpassungen an den Ma-
nalinien in Japan zuständig.

> Mihoshi Oni

Drachenlinien hängen mit geographischen 
Energien zusammen. Von Verwerfungslini-

beein�usst. Das Land entlang positiver Dra-
chenlinien bringt gesündere P�anzen hervor 
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> Die japanischen Erdbeben des Jahres 2060 wurden durch die 
terroristische Zerstörung einer Manalinie verursacht.

> Plan 9

> Oder vielleicht dadurch, dass Japan am Pazifi schen Feuerring 
liegt, wo Erdbeben häufi g vorkommen.

> Stone

> Glaub, was du willst. Ich möchte noch anfügen, dass es überra-
schend ist, dass Manalinien trotz ihrer Macht im Krieg zwischen 
Aztlan und Amazonien nicht eingesetzt wurden.

> Plan 9

> Ich glaube, keine der beiden Seiten dieses Kriegs wollte mit et-
was so Mächtigem experimentieren. Wer weiß, welche Konse-
quenzen das hätte haben können?

> Glasswalker

> Genau. Aztlan ist ja auch bekannt dafür, vor potenziell gefährli-
cher Magie zurückzuschrecken.

> Marcos

TYP L (LEYLINIEN)
Der Terminus „Leylinie“ wurde zwar vor etwa 

anderthalb Jahrhunderten für archaische 
Verbindungen zwischen menschenge-
machten Landmarken geprägt, aber wir 
benutzen ihn inzwischen in einem etwas 
anderen Sinn. Leylinien sind Manalinien, 
die menschengemachte Landmarken mit 
jenen des Feenvolkes (angenommenen 
nichtmenschlichen Bauwerken, die reli-

giöse oder emotionale Bedeutung haben und 
dadurch Kraft erzeugen) verbinden. Leylinien haben Ein-
�uss auf die Zivilisation und werden von ihr beein�usst. 
Leute, die nahe an unbeein�ussten Leylinien leben, sind 
tendenziell gesünder. Wer direkt auf einer unbeein�ussten 
Leylinie wohnt, fühlt sich häu�g energisch und inspiriert. 
Das rührt von dem Feng-Shui-Effekt her, den eine positive 
Manalinie haben kann.

> Man sieht solche positiven Auswirkungen in unserer dystopi-
schen Welt selten, da die Konzerne mit der Ausbeutung der Res-
sourcen, der Verschmutzung von Luft und Land und der systema-
tischen Unterdrückung der kreativen Seelen ihrer Lohnsklaven 
die positiven Energien ersticken.

> Ecotope

> Wie haben die Cairns ihre Macht behalten? Es gab die neodru-
idische Bewegung in Stonehenge, aber hätte die Macht nicht 
durch ihre Nutzung verbraucht werden müssen?

> Arete

TYP T (TRAUMPFADE)
Traumpfade sind Manalinien, die vor 
allem auf dem australischen Kontinent 
vorkommen. Sie unterscheiden sich 
von den Typen L und D darin, dass sie 
Land und Leute wahrscheinlich nicht 
beein�ussen. Sie dienen stattdessen 
der physischen und astralen Reise und 
Orientierung. Traumpfade bilden astra-
le Risse und können mit astralen Toren 
verbunden sein. Es sind unnatürliche Linien, die Mana 
kanalisieren und mit Manaströmungen nicht gut zurecht-
kommen. Entlang der Traumpfade entstehen chaotische 
Manaorkane.

> Für mich sind sie alle Leylinien. In Europa wird einfach alles als 
Leylinie bezeichnet, nicht einmal als Typ D oder einmal als Typ L.

> Ethernaut

> Und ich bezweifl e, dass Wuxing die Prozeduren für Drachenlini-
en ändern wird, wenn es um eine Zweigstelle in Frankreich statt 
um das Hauptquartier in Hongkong geht.

> Lyran

> Stimmt. Aber seine Aussagen sollten nicht einfach wegen west-
licher oder östlicher Kulturtradition ignoriert werden.

> Arete

SHA- UND SHENG-EFFEKTE
Wenn eine harmonische Balance zwischen positiven und 
negativen Energien herrscht, �ießt Mana in einem ruhi-
gen Strom entlang der Manalinien. Manalinien können ein 
geringes Ungleichgewicht ausgleichen, indem sie solche 
Energien über ihre Länge verteilen. Wenn sich die Balance 
zu sehr in die negative Richtung verschiebt, wird eine Ma-
nalinie blockiert, was man als Sha-Effekt bezeichnet. Dann 
beein�usst die toxische Energie in diesem Bereich die 
Welt, bis die Balance wiederhergestellt ist. Der Sha-Effekt 
ist stationär, kann sich aber in Kaskaden über verbundene 
Manalinien ausbreiten. Er unterbricht den Mana�uss und 
verursacht Manablasen.

Wenn das Gleichgewicht in die andere Richtung ver-
schoben ist, tritt ein Sheng-Effekt auf, der einen örtlichen 
Manasturm auslöst. Ein solcher Effekt kann eintreten, 
wenn es unnatürliche oder unkontrollierte Überschnei-
dungen mehrerer Manalinien gibt.

> Es scheint eine gute Faustregel zu sein, nicht „die Strahlen zu 
kreuzen“, wenn man nicht weiß, was man tut.

> Mika

>> PARAGEOLOGIE <<

Der Terminus „Leylinie“ wurde zwar vor etwa 

giöse oder emotionale Bedeutung haben und 
dadurch Kraft erzeugen) verbinden. Leylinien haben Ein-
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>> SHADOWRUN <<

DAS ANTHROPOZÄN
Gepostet von: Ecotope

Zu den auffälligsten geologischen Merkmalen, die im Zeitalter 
des Menschen entstanden, gehören die Mülldeponien. Riesige 
Landstriche sind mit einer dicht gepackten Mischung aus allen 
möglichen Abfällen gefüllt. Diese rücksichtslose Praxis hat im 
Lauf zweier Jahrhunderte künstliche Erdschichten erzeugt, die 
manchmal über einen Kilometer dick sind. Die Oberfl äche mag 
wie das Green eines Golfplatzes oder eine hübsche Vorstadt 
aussehen, darunter aber verrottet der Boden und mischt sich 
auf chemischem Wege zu einer potenziellen Zeitbombe. Gase 
wie Kohlenmonoxid, Radon und Methan dampfen aus Rasen und 
Kellern, oder ebenso gefährliche und korrosive Flüssigkeiten le-
cken ins Trinkwasser (nicht dass jemand aus dem Wasserhahn 
trinken würde).

Als die Menschheit die Sechste Welt betrat, das Elend 
größer wurde und eine große Klasse von Leuten kaum mehr 
Zugang zum Lebensnotwendigen hatte, bildeten sich neue 
Berufe und Lebensarten aus. Sie werden als Recicladores, 
Müllsammler, Maulwurfsleute oder Öko-Bergleute bezeichnet. 
Sie sind teils Anthropologen, teils Geologen und teils Che-
miker. Die Recicladores graben Tunnel und Kammern in die 
Mülldeponien, um an Metalle aus Elektronikschrott, an Met-
han aus biologischen Abbauprozessen und andere wiederver-
wertbare Materialien zu kommen. Sie tauschen diese Güter 
bei verschiedenen Organisationen und auf Schwarzmärkten 
gegen Lebensnotwendiges wie Trinkwasser und Medikamen-
te. Gemeinschaften von ihnen leben auf und in den Deponien 
und recyceln das Material, um sich das Überleben zu sichern. 
Der Nachteil des Daseins als Reciclador ist der fortwährende 
Kontakt mit einem Giftcocktail aus Chemikalien, Krankheitser-

regern und sogar Strahlung aus den Materialien der Deponien. 
Das Leben eines Recicladors kann kurz und elend sein. Der 
Vorteil ist, dass man zu essen bekommen kann, ohne jemanden 
töten zu müssen. Das ist nicht viel, aber wir alle wissen, dass 
man oft nimmt, was man kriegen kann.

Konzerne kümmern sich nicht um dieses Feld, weil die 
Profi tspanne den Aufwand nicht wert ist. Als sie die Deponien 
einrichteten, dachten sie nicht voraus. Sie bauten einfach die 
Ressourcen einer Gegend ab und verkauften die Tagebaulöcher 
an Städte oder andere Konzerne als Deponiegelände. Kommu-
nen arbeiten aber gern mit Recicladores zusammen, um Energie 
aus dem Methan zu erzeugen. Dadurch haben sie wenigstens 
eine kleine Energiequelle, mit der sie nicht von den Konzernen 
abhängen. Die Konzerne sind darüber in etwa genauso froh wie 
über jeden anderen Profi tverlust. Deshalb gibt es ab und zu Runs 
gegen die Unternehmungen der Recicladores.

Das nächstwichtigste menschliche Gebilde ist die Ausbrei-
tung von Plasbeton. Da Asphalt und Teer immer teurer wurden, 
steckten einige Baufi rmen Geld in die Entwicklung von Alterna-
tiven. Heraus kamen die langen Molekülketten, die man Beton 
beimischen kann, um Plasbeton zu erhalten. Plasbeton ist gut 
formbar und stabiler als Stahlbeton und wurde deshalb weithin 
für Hoch- und Tiefbauprojekte wie Straßen und Gebäude einge-
setzt. Die Vorteile bei der Konstruktion werden aber durch die 
ökologischen Nachteile aufgewogen. Plasbeton ist sehr wider-
standsfähig gegen Frostverwitterung und Pfl anzenwurzeln. Die 
Oberfl äche kann gegen Wasser und Chemikalien versiegelt wer-
den, die in normalen Beton einsickern würden. Deshalb haben 
wir heute gewaltige urbane Wüsten, die, statt innerhalb einiger 
Jahrzehnte zusammenzubrechen, länger halten könnten als die 
antiken Bauten der Römer.

DIE GROSSEN 
MANALINIEN DER ERDE
Manalinien überziehen die Erde wie ein chaotisches Netz. Die 
meisten sind klein oder wurden durch Sprawls unterbrochen. 
Es gibt aber noch ein paar mächtige oder solche, die vor Kur-
zem mächtig wurden. Und solche Orte sind bei vielen Magier-
gruppen begehrt. Sie werden hinsichtlich ihrer Kraft gemäß 
der Metzger-Typhus-Skala sowie nach ihrem Typ klassi�ziert.

NORDAMERIKA

TYP L, KLASSE 3: DAS GROSSE 

NETZ DER CAHOKIA MOUNDS
Wie die Steinkreise, die sich in Großbritannien bildeten, 
erhoben sich nach dem Vorbei�ug des Kometen große 
Erdpyramiden an Stellen, an denen sich früher zerstörte 
Cahokia Mounds befunden hatten. Der Nexus dieses Net-

zes ist Monk’s Mound. Vor dem Erwachen war der Hügel 
30 Meter hoch, danach wuchs er bis auf 40 Meter an. 
Viele Linien reichen nördlich bis zu den Großen Seen und 
südlich bis zum Golf von Mexiko.

> Einige dieser Orte waren bereits als Stätten der Macht und klei-
ne, instabile Manalinien bekannt. Nach dem Kometen schien es, 
als habe jemand der magischen Maschine einen Schubs gege-
ben, und all diese Linien und Stätten schossen plötzlich aus dem 
Boden und verbanden sich.

> Lyran

> In der Gegend um Chicago gibt es eine Gruppe, die untersucht, ob 
eine Verbindung durch den Explosionsort gestört wurde. Sie wollen 
herausfi nden, ob die Verbindung wiederhergestellt werden kann.

> Mika
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Arten von Manalinien
Drachenlinie

Leylinie

Traumpfad

DIE GROSSEN 
MANALINIEN 

NORDAMERIKAS
Harding-Eisfeld

60° 0′ 0″ N, 150° 0′ 0″ W

Cahokia Mounds
38° 39′ 17″ N, 90° 3′ 34″ W

Yellowstone-Caldera
44° 24′ 0″ N, 110° 42′ 0″ W

Niagarafälle
43° 4′ 41″ N, 79° 4′ 33″ W

Mount Hood
45° 22′ 24″ N, 121° 41′ 45″ W

Mount Rainier
46° 51′ 11″ N, 121° 45′ 38″ W

Mount St. Helens
46° 11′ 58″ N, 122° 11′ 28″ W

Chaco Canyon
36° 2′ 57″ N, 107° 56′ 21″ W Mississippi

29° 9′ 13″ N, 89° 15′ 3″ W

>> PARAGEOLOGIE <<
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